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27. Colloquium 
für den wissenschaftlichen Nachwuchs im Arbeits- und Sozialrecht 

am 13. und 14. Februar 2025 am Bundesarbeitsgericht in Erfurt 

Donnerstag, 13. Februar 2025 

ab 10.30 Uhr   Registrierung, Imbiss  

11.00 Uhr  Begrüßung  
Dr. Ernesto Klengel, Hugo Sinzheimer Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht (HSI) der Hans-Böckler-Stiftung 

  
Professorale Begleitung, Prof. Dr. Isabell Hensel (Universität Kassel) 
und Prof. Dr. Olaf Deinert (Georg-August-Universität Göttingen) 

Grußwort 
Präsidentin des Bundesarbeitsgerichts Inken Gallner 

11.30 Uhr   Vorstellungsrunde  

12.00 Uhr Anerkennung, Solidarität und Mitbestimmung in der Arbeitswelt 
als Schutz der Demokratie 
Dr. Johannes Kiess (Else-Frenkel-Brunswik-Institut für 
Demokratieforschung der Universität Leipzig) 

13.00 Uhr  Mittagsimbiss 

14.00 Uhr Inhalt und Tragweite des Verbots der Diskriminierung wegen der 
Gewerkschaftszugehörigkeit aus Art. 9 Abs. 3 S. 2 GG 
Jasmin Otto, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

15.00 Uhr  Kurze Pause 
15.10 Uhr Das Vorher-Nachher-Prinzip im Europäischen 

Mitbestimmungsrecht 
Helene Langbein, Friedrich-Schiller-Universität Jena  

16.10 Uhr Kaffeepause 
16.30 Uhr Die Rolle des Bundesarbeitsgerichts bei der Umsetzung von 

Reformen 
Anna Schmieder, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg  

17.30 Uhr Kurze Pause 
17.40 Uhr Folgen fehlender oder fehlerhafter Beschlüsse des Betriebsrats 

Dalia Mohei El-Din, Eberhard Karls Universität Tübingen 
18.40 Uhr Ende des 1. Veranstaltungstags 
19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 
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Freitag, 14. Februar 2025 

09.15 Uhr Begrüßung  

09.30 Uhr Gewerkschaftliche Organisationsgestaltungsmacht im System der 
Tarifautonomie  
Pascal Annerfelt, Goethe-Universität Frankfurt a.M. 

10.30 Uhr  Kaffeepause 

10.45 Uhr Kommunikation und Kooperation im Return-to-Work-Prozess – 
Betriebsärzte als Schlüssel zum Erfolg? 
Linda Albersmann, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg  

11.45 Uhr Mittagsimbiss 
12.15 Uhr Pflegekarenzgeld im Sozialrecht der Europäischen Union 

Hannah Rußegger, Paris Lodron Universität Salzburg 
13.15 Uhr Rechtliche Framings der Beschäftigung illegalisierter 

beschäftigter Migrant:innen im Unionsrecht: Ein Vergleich der 
Arbeitgeber:innensanktions- (RL 2009/52/EG) und 
Plattformrichtlinie (RL [EU] 2024/2831) 
Natalie Maurer, Justus-Liebig-Universität Gießen 

14.15 Uhr Abschlussplenum und  
Benennung der Mitglieder der Vorbereitungsgruppe 2026  

ca. 14.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 


